
ksätaeljriehten aus der1 
allen heimatli. 

F free-sein 
Its-im prandenburw 

» 

Berlin. Gelegentlich der Ein-. 
Iethme des Dentmalg des thirslirsten 
Geist-g ilhelni in der Eiegeizallee über- 
reichte der Kaiser dem Vurgertneister 
Mrschner die langerielntte Bestätigung 
als Oberliltrgermeister.-·Tie Land- 
wirthschastgtnnnner der Provinz be- 
schloß. den Preis- siir das Liter Roth- 
taussernnt, der nieder 150 Mart betrug, 
aus 50 Mart herabusevetn Es soll 
dadurch der Schuylinpsnng der Schweine 
die allgenieinste Verbreitung verschafft 
und jedem auch nndentittelten Manne 
ermöglicht werden« seinen Viehliestand 
durch Jmpsung vor säeuchen zu seinigen- 
——t)teichsbanlprasident Koch liat dass 

unter der band an ilin gerichtete An- 
erbieten, ilnu den Adel zu verleihen, 
abermals tunlich aber bestimmt abge-» 
lehnt-—Ta-J Proselt einer unterirdischen 
Bahn, das sent dein BerlinerMagistrat» 
vorliegt, umfaßt ausxerc nnd inneres 
Gürtellinieu, die durch Querlinien der-s 
bunden sind. Die Kosten des Baues-« 
sind auf 1t3(i,(n.m,in;0 Mart veran- 

schlagt. Kiirzlich ist eine Tnnneltinie 
nach Treptom die unter der Spree weg- 

eht, eröffnet worden«-Hier werden 
ahrhundertsssDtednillen vertanst. Die- 

selben sind non Eilder und tragen 
Stempel nnd Jnichristetn die sich aus 
das neue Jahrhundert beziehen. 

Perleberg. Das große Dimen- 
grad von Seddin ist dieser Tage sllr 
den Preis von gen-« Mart von der: 
Provinz Brandenburg lauslich erwor-! 
ben worden, nin eiJ alsJ Nationaldentsl 
mal für alle Zeiten zu erhalten; ders 
Inhalt ist durch Kauf nn das Märtische» 
Provinsialninsenui nbergegangen. 

Spa n da n. Der Feldweliel tilralsl 
vom Garde-(iirenadier-:lteginrent Nr. 5 
ist wegen lluterschlngnug amtlicher Gel- 
der verhastet worden. 

Strala u. Hier haben die Sozia- 
listen des Niederlmruiiner Kreises itzretn 
andgerviesenen Vertrauensmann, dent 
cesterreicher Konti, tu tsliren ein Ad- 
schtedssest veranstaltet- 

provenk Sannovtr. 
Entden. Zum Vnu von Arbeiter- 

wohnungen bot die Hamburger Variet- 
strhrtsAttieusliZesellschast der Stadt läut- 
den ein Darlehn von 250,000 Mart zu 
3.5 Prozent gewahrt 

H a r b n r g. Vier liat der urbeitslose 
Lotzgerher Pnntien sein Edlinchen er- 

drosselt und dann seine Frau und sich 
selbst ersctiossen· 

O Sn a l) r net. sein Nachbardors 
Edinghansen wurde ein Mord an dein 
Besitzer Barreurwtkl durch zwei junge 
Leute verübt. 

proz-im Oelkmsklassaw 
Kassel. lfineni Beichan der stiidi 

tischen Kollegien infolge werden vom 
l. April ab alle Eteuernilichtigen mit 
einem Cinlonnneu von nicht mehr nlö 
900 Mart «alirlicl) von der Zahlung von 

direkten eineindesteuern entbunden- 
Der durch diese Aufhebung der untersten 
Steuerstusen iur die S nottusse ent- 
stehende Steuernnssall tieziiiert sich auf 
circa 32,000 Mart. 

Donau. Noch jatnelaugen Ve- 
mühungeii der Stadt been-glitt lfinsiitzs 
rung der Falalieu in den Main, ist 
ans Grund eines von Professor Dr. 
Frünlel erstntteten lsjnturtxtensz endlich 
dahin Bescheid ertheilt work-eu, dass die 
Fälalien nrnti mechanischer sllnruun in 
Sedirnentirtieeleu in den Strom geleitet 
werden dürfen. 

Wie-Blinden Ter Mngiitrat be- 
schloß in außerordentlicher Eint-irg, 
botdinöglichst ein neue-:- lturlmno zu 
errichten-Hier ist ein Fusilier Na- 
mens Trescher wegen sozialistischer Um- 
ttiebe zu lange-ker, auf der Festung 
Chrenbreitstein zu verlinizeuder Hast- 
Itttse verurtheilt woidcu. 

Free-ins klomm-rn. 
Beinen-d Als-«- Trserteur verfolgt 

wird der Semennt tfnnert von der rei- 
senden Abtheilnng desJ «.·’. Feld-Attil- 
slettessieginieiitg· 

Er i m m e u. Beding Jalzre lsliunss 
seeqnsseher. dnS iit eine Leistung, die 
mindestens von eiieriiee Gesundheit 
sengt. Der Aufseher Penuinn lounte 
dies seltene Juliilauni begeben, wobei et 

mehrfach beschentt winde. 

Provin- Post-m 
Polen. Die hiesige’lki«imiiizinlloub- 

stunnnenanllnlt, die iell UT zuknen ve- 
stehl, feierte dieser Tone ihr 27-n1lirigeg 
Jubiluxnn als lellninnndigesz Linn-int. 
Die Annnll war nrlprnnglnlz nnr inr 
Knaben benimmt nnd im lsjehnnde des- 

Lebrerieininnrsz iicilergebrniln, l«l« 
wurden die ersten Mobilien ausgenom- 
men. Bei lssrnndnng der Annnlc ini 

Jahre 1832 Wille dieselbe sl Schiller 
und 1 Lehrer, ins-in die Zahl der Zon- 
lin e vermehrte inli bald. sein Ziulne 
18 4 waren schon gegen fu«-kontinue 
deiderlei Geschickler imrlmnden. Dn nnn 

Ins Lehrerseniinnr Wn Polen noch 
Iawillch verlegl wurde-, so erhielt oin 

12. Dezember l874 die Tnnbslninmeni 
anstatt das gnnie lslebnnde zur Be- 
nn ung und innnt nnch ilne Seil-illimi- 

dlåeit Seil ist« ist die Anstalt filr 
I Kinder eingerichtet ezkeiitellenl nnd 

hlt mit dein Direltor Z« Lelnlråilr. 
m Ganzen ili das Jnnnnt non 890 
nibdMeih 78 Proleilnnlen nnd :l7- 

Juden Macht worden« Der uneins 
dauert acht Jahre. 

Narr-link Prodil Titlintzly der 
bei der leplen Mreidignng der Relrnlen 
die Entfernung der Fahnen aus der 
katholischen Kirche verlangte, hat ans 
bit Brot-Meile Wirt 
— — — 

« Provnt Qstprsusim 
K d n ig g be r g. Von einein schwe- 

ren Mißgeschick ist der bekannte Gene- 
ral-Adjutant des alten Kaifers Wilhelm, 
General der Kavalierie Graf von Lehn- 
dorss, betroffen morden, indem ihm in 
Faer einer Zehenverlepung, zu der der» 
Brand trat, das rechte Bein anwutirt 
werden mußte. Graf Lebndorff lebt 
zur Zeit nnf feiner Bemeng Lehudorff 
in der Nähe von hier. 

A llen ftein. Bei dem hier in Gar- 
niiou liegenden list-. JiifanteriesillegL 
nieut hat der junge Lieuteuantiiiau den 
verheiratheten Oberlieutenaut Stielaw 
desselben diiegimeutsz iiu Duell erschaffen. 

Gerdauein Jin Waffereimer ist 
das lizjuliriae Zolnichen des Arbeiters 
Neun-nun ertruuteik Die Mutter hatte 
sieh idulireud einiger Minuten aus der 
Stube entfernt. Bei ihrer Rückkehr fand 
sie das iiiud im ifituer todt vor. 

J u n e r d u r g. Dem Kaufmanns-» 
lehrliug Richard Kurrat hierfelbst ists 
die Medkiille fur Rettung aus Gefahr 
verliehen worden Kuriat hat iu Tilfits 
drei Zehnter voin Tode des lsrtrintens 
gerettet. j 

provknk Wkstpreusiem 
Ba h re n d orf. Käthner August 

Kirfchte ift dadurch, daß thn heim Rei- 
nigen von Getreide Staub in die Augeni 
gerieth nnd eine Crlaltnng hinzutrat,i 
völlig erblindet. 

G r and e n z. Der Redaltenr Ma- 
jetveli von der politischen «Gazeta 
Gradzionizta«· wurde wegen Beleidigung 
des Vorsitzenden derGraudenzer Straf- 
tammer in Graudenz zu 200 Marl 
Geldstrafe verurtheilt. 

Meinprovinp 
K öln. Fabrikant Larnniert, welcher 

zur Nachtzeit von einein Soldaten des 
lö. Jnianteriesslieginientss überfallen 
worden war, ift in Folge der erhaltenen 
Verletzungen gestorben. Der mehrere 
Tage unentdeckt gebliebene Thaler hat 
fich dadurch verrathen, daß er einen 
Kameraden, der um das Geschehene 
wußte, lniefiillig bat, ihn nicht zu 
denimziren. Ein Dritter horte dass zu- 
fällig nnd machte dem vorgesetzten Offi- 
zier Anzeige von der Sache. Der Tha-» 
ter, Soldat Mololtv, nnd der Mitwiffer,- 
Soldat Leisten wurden verhaftet. Jn« 
Folge dessen wurde das vom Regi- 
mentSlonnuaudeur verhangte Neufahrsz 
urlaubcsverhot aufgehoben. j 

Ko l t. Wie oerlautet, haben die’ 
Allnninlatorenwerle vou Gottfried Ort-. 
gen mit der englischen Regierung einen! 
Vertrag auf Lieferung von st« Tonnen 
Bleilugelu abgeschlossen Dieselben fol-! 
len sofort geliefert werden. Man iftH 
nun fehr neugierig, ob die Negierungj 
die Lieferuug ungehindert pasfireu las-f len werde. f 

K refeld. Hier hat sich unter dein 
Namen »Bitte-du« eine litefellichaft ge- 
bildet, welche die Errichtung non Eisen- 
tverlen und anderen industriellen tituli- 
liffeuieutg bonum-in Dir-J Betriebe-lapi- 
tal betragt Turmuhrqu Mart- 

Provin- gi arti-km 

Halle. Den ceerrovlicheu find vier 
lSchulknaiseIn die sich uusz lsisz begeben 
Ihatteth iu Folge Brechen-«- der Eisdecke 
« 

eingebrochen und ertrImleIt. 
Weißen fe l sen zoer eines aus 

; der Vilrgerldfuft gewonnenen Protesteö 
hoben die Studtverorcneteu die Stadt- 
vervrdneteuioulneu Der dritten Abwei- 
lung out H. November sur uugiltig 
erklärt, da ein Druckfehler in der An- 
Iiindignng des Jlluminat-J uber diese» 
Wahlen vorgekommen ist, und iuun eine» 
Mahlzeit von vier Stunden sue Aufs-T 
Withler fur unzureieheud halt· 

provink Fichte-jen. 
Bresla u. Ter KultuSuIiniflcr ge- 

nehmigte naelt Ablehnung des-·- Muvchens j 
gvmnoliuinsz die lfiurietnnng von Minu- 
nufiallurlen sur Muhme-n Tie lfroffs 
nnnq oet Kurfe findet liier Ostern llmlf 
flatt. 

Gleitoikz. Tie lIiefiqe Stroflaeui 
mer verurtheilte die 7Umlnige wegen 
Knvvelei mit Zutun-aus vorlIeltrufte 
Wittwe Magiem wegen Mujeslatszveleii 
digunq zu neun Monaten lflefungitifz. 

; Irr-visi- Helilaiwiqssolllpitn 
l Riel howaldtsz Werft erhielt vonj 
sder Meichetegieruug den Auftrag des 
Baues deiz schiffe-S fur die Eudvolurs 
Expediliom —Boni l. April ob wird 
auf ver tuiferlichen Ltlerft die Allordil 
qedeit aligefchaiitz gleichzeitig tritt eine l 

qll emefnc LeluIerhvlkuuu ein 
leng b u ru. Tie drei-frischen Be- 

hdrdeu haben eine Prouiie im die Ver- 
tilgung ver Rollen in den Odiennudten 
der Nord- und clllee aus«-geletzt Hier 

lwitd fiir jede todte Mutte, die lZur Ztreelet 
Jgebmcht wird, I- Pfennige bezahlt. l 

Scheere beil. Ter Urlufferurm not-i 
jlchen hier und der Nordfeessznfel klioin 

zill zum eriten Mal fett 20 zum-en une- 

lder vollständig zugefroren. 
« 

Provinz westfalew l 
AUIIUEO Dir Urkunsurvn sur bis-: 

Von nnd Betrieb der nnsnfnlinju « Nenn ? 
bqhn nun-m ertheilt. « 

D o r t In n n d· Mir bedeutendes tm- 
lchenc ist Der Stadt zugefallen Don einer 

ifriilperen Tocnnunbkrin, der Martin des 

lveritmthncn Dir-nennen Kommerzien- 
raths Dirnen m BknssrL Sie srtnntte 
mit ihrem Hain-n idjon früher gönn-»O 
Mars snr kur- Hcrjdnnrig cum-S Wuch- 
nerinnenninlsr : Ietzt nat sie der Stadt 
(0,000 Mark nhcrnnenn für den Von 
eines ein«-neu Urlme sur die Stif- 
wag. 

Dank-L FabrikantKorflnm Theil- 
hobek der Finan dkorslnrr u. Minsscn 
in Dancm wurde wegen frommer 

llnterichlrmmrgem die er zu Ungnnsnn 
seines Kommisan begangen hat, ver- 

haftet. 
W 

"" 

Fuchse-h 
Dresden. Zwei im Labtaner Pro- 

zeß zu je vier Jahren tijciangniß ver- 

urtheilte Zimmerleute, iiieißler nnd 
decht, sind vani König liegnadigt wor- 
den«-Die sachsiselje Staatsregierung 
hat das Projett eines litroszschiifsahrtsss 
tanals Leipzig-!lliesa—eine Verbindung 
Leipzige- mit der Elbe und Hamburg- 
wegen der voraussichtlichen Unrentabilis 

stät des Konals und wegen des zu be- 
siirchtenden Augialles der Eisenbahn- 
einnalnnen abgelehnt-Dem Gesueb, 
an einem Felsen unweit der lleinen 
Bastei einen Bismarel-Kops aus dem 
Gestein heraugzuarbeitem ist die behörd- 
liche istenelunigung versagt worden; 
auch der Gebirgsverein hatte sich gegen 
den Plan ausgesprochen-Die sächsische 
Regierung ist wieder einmal mit ausfal- 
lender Strenge gegen die Sozialisten 
vorgegangen Sie bat jetzt 20 bei den 
Staatseisenbaluien angestellte Arbeiter 
bier tnrzer Hand entlassen, weil die- 
selben trog vorhergegangener Verwar- 
nung an einer sozialistischen Versamm- 
lung tlieilgenommen hatten. 

C r i in ui i t s ch a u. Bürgerschul- 
direktor Karl Kummer feierte sein 
40jaliriges Ortsiubilauim Der Ge- 
werbeverein errichtete aus diesem Anlaß 
eine »Juki Kinnnier-Stistung« in Höhe 
von 1000 Mark. 

Fra.nkeuberg. Am 7., 8.und9. 
Juli soll hier ein Heimathsfest gefeiert 
werden- 

L e i vz i g. Der hiesige Rauhwaaren- 
bandler Landau ist nach Ointerlassung 
tiesiger Wechselschnlden fltichtig gewor- 
den. Die Hölle der Wechselschulden soll 
250,0()t) Mart ubersteigen.—Jm Vor- 
orte Eutritzsch ist die Militärluchsabril 
von Aloisz Sctnnnveter ein Raub der 
Flammen geworden. 

Merltvisz. Im einer Scheune des 
Gntsbesinerz Paul Kasten brach Feuer 
aus-, das- bald auf die übrigen Gebäude 
übersprang Das Seitengebände des 
Gutsbesitzer-J GFenszsch fing ebenfalls 
Feuer und wurde gänzlich eingeäschert. 
Sämmtliche Gebäude und alle-«- Mobi- 
iiar des Kasteii’sci)en Gute-Z verbrannten- 

Jsütinässefzftutem 
Altenburg. Eine tleine Nach- 

staaroperation, nie sich bei dem Herzog 
Ernst nothwendig machte, wurde vom 

Medizinalratts Tr. Pause unter Beihilfe 
des Leibarztes Geheimen Medizinals 
rnttss Tr. Frommelt mitgutetn Erfolge 
vollzogen. 

Gotl)a. Der Landtag genehmigte 
den Antans des stiidtisctsen Krankenhau- 
ses slir den Staat und bewilligte hier- 
sur 165,()W Mart. 

G r ä s e n t ls a l. Die neue Porzellan- 
sabrit im nalien Meernnch ist voltstäns 
dig ausgemalt-m so das-: nnr noch die 
Uinsassnngsnninern dastehen Das 
Feuer verbreitete sich mit solcher Eile 
itber das grosse tsiebanoe, das; ans dein 
Innern nnets nictst tin-z Geringste ge- 
rettet nxerden tonnte. cis wird Brand- 
stistnng vermuthet. 

Jena. zur die Staaten Thürin- 
gens soll hier eine neue technische Hoch- 
schule errichtet werden. 

Seebergen. Pfarrer Steurich, 
welcher am l. Juli aus dein Amte 
schieb, selienite der Kirche einen pracht- 
vollen Tevpich. Ferner liat Stenrich 
auch die arcsje Glocke, welche Unlanast 
nnixsegossen wurde und 700 Mart 
kostete, cui-J seinen Mitteln bezahlt. 

Sirete getödte. 
Damburg Ja Verbindung mit 

einein hier giiiJgebrocheueu Brande, bei 
dem die lkhesram die Mutter nnd ein 
Jochterchen des Sehneioers Wibpezli im 
Rauche ersliatem ist der Blumenhandler 
Schroeder wegen Brandstistnng der- 

hastet worden-time großeAnzahl von 

Legaten zu wohlthatigen Zwecken ent- 
hält das Testament des kürzlich verstor- 
benen Makel-S Nordheim, lshesg eines 
großen Wollgeschasts3, der keine Leibes- 
erben hinterlassen hat· Verschiedene bie- 
sige Wohlthatigleitsanstalten erhalten 
zusammen 5(-,W() bis 60,0»0 Mart. 
Der israelitischen Gemeinde Hamburg 
wurden zn gleichen Zwecken etwa IW,- 
000 Mart liberioiesenz 20,0(-«0 Mart 
sollen nach Meunnelgdors in Bauern, 
woher der Verstorbene staiumlin Ferner 
sind den alteu Angestellten der Firma, 
den Dienern, linkscheru u· s. w. erheb- 
liche Summen ans-gesehn Endlich er- 

halten die Verwandten graste Theile des 
Veriiioge115. Die Summe, uber die das 
Testament bersligt, belauit sich uns ll),s 
000,Wlt Mart. 

B r e ui e n. Tasz ,.Tibotitheater, « das 
einer tiltiieugesellsitmit gehort, ist ge- 
schlossen iuurdeu, weil das Defizit wah- 
rend deij nur einsalirigen Bestehens die- 
ser Bitt-ne die Summe von l00,000 
Mart überschreiten soll. 

L ii b e et. Ungemeiu hart dont Schick- 
sal bersolgt wird die Familie desJ ver- 

storbenen wiirtteiubergischen Firman 
Iheodor Friedrich Vereine-. Während 
dieser ans deni Sterbebette lag, starb 
blos-lich der Schwiegersohn des Verstor- 
benen, Amtszrichter Braus, nnd bei der 
Beerdigung des Florisuls Darms wurde 
ein uaher Verwandter desselben, der 
ehemalige Tirettur der Liibeeter Feuer- 
versicherung, tsd. Neuendarss, am 
Grabe von einein Echtagansall betross 
sen. Bald nach deiu Eintressen iu seiner 
Wohnung gab Neneudorss seinen Geist 
aus. 

« 

Okdeubnrg. 
Budjadiugen. Der sehr große 

Bauernhos des Pächter-J Urteilermauu ist 
abgebraunt; 10 Pferde-, 40 Stiicl 
Doravieh und viele Schweine- auch 
grosze Erntevorriithe wurden ein Raub 
der lannuen. Nur wenig ist gerettet, 
der chabengrosz. 

Wus- 

Meint-um« 
Parchim Der 70 Jahre alte Sus- 

perintendentnrssiopist Schmidt gerieth 
bei einem Spaziergange Abends in das 
Stater Moor und erstickte darin. Unter 
den nach dem Bermiszten Suchenden be- 
fand sich auch der Cigarrenarbeiter 
Stahlmann, ein Schwager des Schmidt. 
Stahlmann tam von der das Moor 
und das angrenzende Buchlsolz durch- 
sorschenden Truppe ab und irrte in der» 
Dunkelheit der Nacht umher, bis er er- 

schöpft zu Boden sank; er wurde am 

nächsten Tage gleichfalls als Leiche ge- 
sunden· 

R o st ock. Wegen hohen Alters tritt 
der Präsident des hiesigen Oberlande55- 
gerichtet-, v. Maltzam in den Ruhestand. 
Zu seinem Nachfolger ist der Land- 
geriehtsprsstsident Dr. Martins in 
Schwerin ausersehen, nnd an dessen 
Stelle tritt der Geheime Ministerialrath 
Dr. Langseld-Schwerin. 

Yraunstdweig. CEis-pe. 
E s b e el. Eine Feuersbrunst zerstörte 

das Anweien des Artermanns O. Rie- 
selt vollständig Der Schaden belaust 
sich ans iiber 5lt,000 Mark- 

Lage. Die Einwirkungen des 
Tranåvaalirieges machen sich selbst bei 
uns unangenehm bemerkbar. Die hie- 
sige Ziindsehnnrsabrit, der es in Folge 
des Krieges an Absatz fehlt, stellte ihren 
Betrieb ein. Auch in dem in Meißen 
befindlichen Hauptgesehäste haben 50 
Arbeiter entlassen werden müssen. 

Crokherzogthmn Heft-m 
D a r in ft a d t. Die hessischen Richter 

haben sich zn einein Verein zusammen- 
gefchlossen, der engerem Zusammen- 
fehlnß, Mittheilungen Und Besprechun- 
gen wichtiger Mechtisfragem Hebung und 

Förderung der Kollegioliiät und Wah- 
rung der Standesinteressen dienen soll. 
Ein Vereinshtatt foll herausgegeben 
werden. Vorfikzender ist Oberlarides- 
gerichtsrath Sehtinl in Darrnstadt. 

Brauerschwend. Fiir das seit 
dein Tode des friiheren Bürgermeisters 
Grünewald ertedigte Btirgernteisieramt 
ist Landwirth Jakob Schnchard gewählt 
worden. 

M ain z. Da jetzt die Feuerbestat- 
tnng in Oefsen gesetzlich zugelassen isi 
und die Benutzung des- Kreniatorinnis 
in Offenbach, das schon seit einigen 
Jahren fertig ist, freigegeben wurde, 
planten nnn auch die Feuerliestattungss 
vereine von Darnistadt, tijiefzen nnd 
Mainz den Bau von Kreniatorien. Hier 
ist geplant, daß der Fenerhestattnngss 
verein von Wieghaden sich an dein Bau 
des Kreinatorinings hetheiligt. — Die 
Wahl deiZ Domtavitnlarö Briiek znin 
Bischof von Mainz befriedigt in der 
Tioche allgemein. 

Lffen v a ih. Wie verlantet, find 
die LILaldnngen desJ Fürsten sienbnrxp 
Biritein liei Lfienl.aeh, iiver deren An- 
tanf nnlangn ein Frantfnrter Kon- 
iortinni verhandelt haben soll, fiir 
ti C)W,t"l()» Mart in den Besitz des hef- 
fiiaien Fiean iibergegangen. Den in 
der Nähe liegenden lsieineinden soll, wie 
es l)eii:t, fo viel von den Waldungen 
abgetreten werden, wie sie gebrauchen. 

Innern. 
München. llulangst theilte der 

Staatsminister den Kreisregierungen 
einen Entwurf iiber eine derstarlte Bau- 
tontrolte durch Bauaufseber ausz dem 
Arbeiterstande zur Begutachtung niit.— 
Der neue Papstliihe Nuiiti115, Msgr. 
Sambueetti, tritt dieser Tage hier sein 
Amt alt-»Den der 9·liriffei’sel)en Lokomo- 
tiofabrit geht die 20l)0. Lotoniotivc der 
Vollendung entgegen. 

A l t it t t i n g. Mit Jalsreebeginn 
wurde hier die niagistratische Verfas- 
sung eingeführt. Die tsstemeindebevolls 
mitehtigten haben den seit ttuJahren 
niit seltener Pflichttreue seine-z Amte-J 
waltenden Bürgermeister Herrn Aha-i 
theier Max Beet tviedergetvahlt. 

Berehteggaden. ZumKiinigsee 
und von dort znrriet zum hiesigen Bahn- 
hof niiro sichere-m Vertrelunen nach in 
nächster Zeit eine Postverbindnng ge- 
schaffen werden. 

Burglengenfeld. Hier traf die 
Nachricht ein, daß Herr Ingenienr 
Kiretsberger, der seinerzeit den hiesigen 
Bahnbau leitete, fern von der Heimatls, 
in China, woselbst er ebenfalls seit tur- 
zer Zeit beim Bahnbau engagirt war, 
gestorben ist. 

K önigslsofen. Tie Bissalsrige 
Anna Maria Unbelsarn, welche langere 
Zeit vermisit wurde, ist in einer leer- 
ftehenden Kegelbahn in lintereskfeld auf- 
gefunden toordeu. Die Bedaueruszwerthe 
hat daselbst drei Wochen ohne Speise 
und Trant zugebracht und ist fast zum 
Slelett abgemagert. 

K r a b s e n a u. Hier wurde der Pri- 
vatier L. Tanbersitsmidt sihon dreimal 
zum Gemeindevorsteher mit se dreijäh- 
riger Tienstxeit nnd sechsmal zum Bur- 
gerineister mit se sechsfahriger Dienst- 
zeit, folglich bereits neuumal nnd jede-Z- 
mal einstimmig gemahlt, so das; er naih 
Beendigung dieser Wahloeriode der Me- 
meinde Kransennn ununterbrochen 45 
Jahre versteht 

M ii u ner st adt· Jn Thundorf hat 
sich ein junger Bauernsohn im Alter 
von 25 Jahren Namens Geiger an sei- 
nem Leitertvngen erlsangt. Schon im 
Sommer hatte er einen Seit-stumm- 
versneh gemacht, war aber noch recht- 
zeitig abgeschnitten worden. 

N iiru berg. Wie seht feststeht 
geht die sozialdemokratische »Franliseh« 
Tages-Wust« vom t. Juli ab aus- den« 
Besitz des Herrn Abgeordneten certe 
in den der sozialdemotratischen Partei 
liber· 

Pfarrtirchen. Durch die hiesig· 
Gendarmerie wurde der Wirthe-sahn « 

Josef Grulnuinller von Langeneck wegen 
dringenden Verdacht-H der Brandstiitung 
verhaftet und in di-: Fronveste eingelie- 
fert. Am ts. August v. J· Abends 7 
Uhr brannte das Anwesen des Vaters 
des Grubwinlter mit sämmtlichen Ne- 
bengebauden nieder. Es entstand dadurch 
ein Schaden von etwa l2,000 bis 15,- 
000 Mart und schon damals- vermuthete 
man Brandstistung Verschiedene ver- 
dächtige Aeufzerungem die Josef Grub- 
wintter fallen lieh, führten nun zu sei- 
ner Verl;aftnng. 

Rn hmannsseldem Jn Schrein- 
dorf spielte der 16 Jahre alte Hirtbube 
Peter Machlbauer mit einem Jagd- 
gewehr, das nach seiner Meinung nicht 
geladen war. Plötzlich trachte ein Schuß 
und der eben oeS Weges kommende 41 
Jahre alte Dienstlnecht Lang stürzte 
tödtlich getroffen zusammen. Die ganze 
Ladung war ihm in den Kon gegangen, 
so daß der Tod sofort eintrat. Ter 
Hirtbube stellte sich sofort der Gendars 
merie. 

W ti rzb u rg. Ein großes Cement- 
wert sollte bei Lengfurt(am Untermain) 
errichtet werden, wodurch Hunderte von 
Arbeitern lohnende Beschäftigung finden 
würden. Die Fürsten v. Lowenstein 
haben jedoch gegen den Bau der Fabrik 
Einspruch erhoben, weil ihre dort liegen- 
oen Weinberge durch den Betrieb ge- 
fährdet wurden. 

su- der Rheine-salz. 
Speyer. Bei den jüngsten Stadt- 

rathswahten siegten die verbündeten 
Centrnmsleute nnd Sozialdemokraten 
mit rund 1200 Stimmen gegen die 
liberale Liste, die nahezu 900 Stimmen 
aufwies.—-Ter seitherigeBtirgermeister, 
Banldirettor Serr, wurde mit 26 von 
27 Stimmen als Bürgermeister wieder- 
gewählt. 

Albersweiter. Zwischen hier 
nnd Franiweiler wurde der Sattler 
Ludwig Becker von Frantweiler auf der 
Straße todt aufgefunden. Nach den 
tonstatirten Verletzungen ist er von 
einem im raschesten Tempo daherfahren- 
den Radler mit solcher Wucht umge- 
rannt worden, daß er sofort den Geist 
aufgab. Der Thäter ist unbekannt. 

Ludwigshafem Jn Mutterstadt 
erstickten Nachts zwei Töchter des Fabrik- 
arbeiters Peter tlienner im Alter von 
17 und 19 Jahren an Kohlengasem 
Die Mädchen hatten in ihrem Schlaf- 
zimmer Feuer gemacht und die Ofen- 

xlappe vor dem Schlafengehen geschlos- 
en. 

Bürttembetg. 
Stuttgart. Der Verband der 

Seifenfabrilantin Wiirttembergs be- 
schloß in seiner letztgu Versammlung, 
die Seifenpreise um 2 Mart pro 100 
Kilo zu erhöhen. da dieselben seit sehr 
langer Zeit in einem großen Mißver- 
hältnisz zu den hohen Rohstosfvreisen 
stehen, und es dürfte eine weitere Er- 
höhung bei der Stimmung des Fett- 

Piarttes nur noch eine Frage der Zeit 
ein. 

Böblingen. Tieser Tage bat hier 
eine zweite Schuhfabril von G. Binder, 
langjähriger Buchhalter der J. Wan- 
ner’schen Schul)fe1bril, ihren Betrieb 
eröffnet. LG derselben finden die seit 
September diese-J Jahres augstandigen 
Arbeiter Beschäftigung- 

Gosheim. Unsere Gemeinde geht 
damit um, die Beeraguelle zu fassen 
und zu einer Wasserleitung mit Meter- 
betrieb zu beniigeu, wodurch dem Fluß- 
cheu die Hauptader entzogen wurde- 

Sonderbuch. Bei der kürzlich 
stattgesiindeneu Wahl eine-I- Ortsvor- 
stehers wurde Gemeindepsteger Fritz 
Mutsehler daselbst mit 55 von 56 abgess gebeueu Stimmen gewath 

Ulm. hier starb der bekannte schwa- 
bische Dichter und Kritiler Gustav Pfi-- 
zer. 

Waiblin gen. Zum dritten Mal 
binnen ganz kurzer Zeit sind hier wie- 
der zahlreiche Bauinbesihadigimgen vor- 

gelommen, diesmal aus der Straße nach 
Neustadt. wo etwa 25 junge Baume 
theils umgetniclt, theils eingeschnitten 
wurden. Von den Frevlern hat man 

auch im letzteren Falle, gleichwie in den 
vorhergegangenen, teine Spur. 

Dabei-. 
Karlsruhe. Der bekannte Bay- 

reuther Wagnersijnger Fritz Plaut 
stürzte im Hoftheater bei einer Probe 
aus einer Höhe von ZU Fufz in eine 
Versenkung herab und zog sieh schwere 
Verletzungen zu. 

Heidelberg. Hier ist der ban- 
terotte Bauiier Wilhelm tiuntz wegen 
Unterschlagung verhaftet worden. 

« 

M a u u he i m Das Lttreszenheim sehe 
Palais am Carl TlJeodordliiy, das Kur- 
stirst Carl Theodor seiner Geliebten, 
der ehemaligen Schauspielerin ttlrasiu 
Bretzenheim, zum Geschenk machte ging 
siir 60(),0(10 Mart au die Rheiuisehe Hypothelenbant liber. 

K o u st a uz. Aus der Jnsel Reichenau 
hat der dieser Tage alt-J dem Zuehthausz 
entlassene Samuel kliiebel seine Ehefrau 
erstochen und dann Selbstiuord began- 
gen. 

M osb a ch. Jn Ripberg wurde die- 
ser Tage ein leichtes Erdbeben verspürt. 

sciek--Lothtingeu. 
Sirn sI b II rg. Die Ausübung der 

Jagd auf den Isslaciö durch Miluurpcrs 
sollen hatte zu Unzut: IIIIIIIIIIIIIIII ne- 
fühtt IIIID de: halb auch decIItliIlIr Ve- 
fchwctdeu IIIIIIUIxIcrIIscIL Nun hat nach 
der »StrIII·IlIuI«IIIr Post« der iII einem 
Falle aIIIIcquIIuIs VcrIvIIltuIIIIHIIITIIIII5- 
hof sich hIIIIIII IIIIsJ Icsprcmth dIfI der 
Militärfisztucs zur-: FIIIID aus Dcu Mucis 
der Foris bei sieht nicht IIeIeIIIIigt iu. 

Mülha II sen. Zwischen Lieutes 
nant Schlabip von ver U. Kompagnie 

Tv 

und Lieuteuant Kieszlieh von der IOL 
Kompagnie des hier stehenden 4. Bo- 
dischen JusauterieMegimenis Prins 
Wilhelm Nr. 112 fand an der Schwei- 
zer Grenze ein Pistolenduellsstatt, in 
welchem Lieutenant Schlabiy todt auf 
dem Plane blieb. Tie Tucllhedinguns 
gen waren auszerst scharfe, obgleich die 
Veranlassung zu dem Duell ein unbe- 
deutender Theaterstreit war. 

M etz. Jn dein zum deutschen Grenz- 
orie Foulerey gehörigen Walde sahndes 
ten dieser Tage die zwei Söhne des 
Jagdinhabers Weiuhändlers G. von 
Foulerey mit drei wohlbewassneten 
Knechten aus den gefährlichen Wilderer 
Adam aus dem benachbarten fran- 
zösischen Städtchen Blamont. Sie tra- 
fen ihn mit einem Hunde auf der 
Hasenjagd Darüber, ob er nun auf 
einen seiner Versolger angelegt oder 
nicht, gehen die Berichte auseinander, 
jedenfalls wurde er auf der Flucht nach 
der nahen ttlrenze von den ihm nach- 
gesandten Kugeln schwer verwundet. 
Toltor Henriet von Blamont sandden 
Schwerverletzteu an der Straße und 

brachte ihn auf seinem Wagen nach 
Vlamout. 

Oesterreich. 
Wien. Der flüchtige Chef der mit 

700,000 Gulden Passiva in Konturs 
gerathenenFirnia J. Anspach u. Co» 
Louis Stern, geboren in Frankfurt a. 

M., wird steckbrieflich verfolgt. Sterns 
Vertreter, Louis Neuheit, wurde hier 
verhaftet.—-.Hier starb der Afrilasorscher 
Dr. Philipp Paulitschle im Alter von 
45 Jahren. Er ist bekannt durch seine 
Reisen in Nubien und den Gallaliins 
dern, wo er als Erster von Harrer bis 
Worabe vordraisq, und durch seine 
geoaraphischen Schriften· 

Budapest. Jm Neupester Hafen 
ist ein Schiff des Schiffseigenthümers 
Karl Szohner init einer Ladung von 
3000 Metercentner Weizen an Bord 
unter-gegangen Jede Hoffnung auf 
Rettung des Schiffes ist ausgeschlossen 

Gosseu ins-» »Deine Hat-l« in 
Auszeruftersch brach Nachts ein Feuer 
ang, dem drei Häuser zum Opfer sie- 
len. Tie Bewohner—vier Familien mit 
16 Kindern-staunten nur das nackte 
Leben retten. Man glaubt an Brand- 
leauna. In Ojdssensaß hat sich ein 
Hilsitoinite snr die obdachlosen Ver- 
unaliickten gebildet. 

L in z. Hier hat die Psälzische Näh- 
inaschinen- und Fahrräderfabrit vorm. 
isjebrnder Kanser in Kaiserglautern eine 
sellistsnindiae Fabrik errichtet, welche 
nicht nur Fahrrader und Nahmaschinen, 
sondern auch Antmnobile erzeugen wird. 

c l m ii y. Vom hiesigen Garnisonsi 
gericht sind sieben Dragouer, die an den 
antiaentschen lirzessem die vor einigen 
Monaten in Preran stattfanden, theil- 
nahinen, zu einein bis drei Jahren Ge- 
sananisz verurtheilt worden. 

R u de red o. Jn der hiesigen chemi- 
schen Fabro beriihrte der Jngenieur 
PaxraionL aliZ er einein Freunde den 
isten-one durch die Maschinenhalle 
machte, ein tiabel und wurde aus der 
Still-« vom elettrischen Strom getödtet. 

H tu ben. Dass Hospiz St. Chtists 
has am Arlberg hat sieh im verflossenen 
Jahre seit seiner Mestanrirnng bewährt 
nnd ist Vielen zum willtonnnenen und 
auch schuyenden Ashle geworden. Es 
haben in der genannten Zeit 4500 Per- 
sonen darin vertehrt. Darunter befan- 
den sieh litt-U mittellose Reisende, denen 
llebernachtnng nnd anderes Labsal zu 
Theil wurde. Zwei Wanderern hat der 
Wächter Trdier dasJ Leben gerettet, sie 
waren ini Schneegestöber des letzten 
Winter-:- ohne seine Oilfe verloren ge- 
wesen. 

schwew 
Vern. Die Betriebseinnahmen der 

Jungfraubalm betragen in der Saison 
Ist-U (l:t. Juli bis Oktober) 84,629 
Fra11e5, die Ausgaben 19,882 Franks, 
der Einnalnne-lletn-rfchnß also 64,747 
Franks-. Ter Ueberichuß würde noch 
großer geworden fein, wenn die bestell- 
ten neuen Lolomotiven rechtzeitig gelie- 
sert worden waren nnd das September- 
wetter nirtft uber alle Maßen ungiinstig 
gewesen ware. Im Tunnel wird mit 
vollem Betriebe weiter gearbeitet. Tie 
Vernroviantirung fiir den Winter ist 
schon seit einiger Zeit beendet und es 
sind gewaltige Mengen von Lebens-· 
niitteln, Kohlen, Surengftofsen u. s. w. 
an den lsjletfrtfer geschafft worden. 

Z ii r i elf. sen Folge Einführung des 
ettDottoringenieurgradeH an den deutschen 
technischen Lwchschuten wird von Zit- 
rirlfer Fartjtreifen eine Bewegung insge- 
nirt,« nm die Meietfsteltnng des eidis 
genossiichen tikatnteamitums mit jenen 
Anstalten durrtj tirtheilnng des Doktor- 
titelZ zu erlangen 

ltiran bnnden. In St· Morisz 
lxat ein Gualanden der Schlittschuh- 
nnd cti- ,,trafeisor« Philipp Mart, 
eine Wette, um den ganzen 900 Meter 
im Kreis ltetraaeuden Etazersee aus 
einem Bein rlme Anlauf herumzukoins 

»nieu, alansend gewonnen. lir leistete 
das-J tiunftfturt in 4 titlinutenafd Sekun- 

iden und eine stattliche Menge jubelte 
dem Siegreiche-n am Ziel entgegen. 

tlte n s. Tie Errichtung eines Kremos 
torinmsJ in Wenf ift nunmehr gesichert, 
nachdem der ttjenfer Stadtrattf beschlos- 
sen hat« un die t—.«-«i:(itt FMMS betrogen- 
den Bantuften die Summe non 45,000 
Fraan zu leisten. Die reftirenden 40,- 
UW Franc-:- werden durch den tkottton 
ttlens (2.",,(unl Franc-J) und die Kreutus 
toriumsgefettfazaft ils-Mem France-) ge- 
deckt. Dass istenier titenmtcrinm wird 
sieben dem Jurielier nnd Basler das 
dritte in der» Qttnreiz sein. Auch in der 
Stadt Et. wallen wird die Errichtung 
eines Kreniatorimns geplant. 


